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Sportfest der Eisenbahner
mit Behinderung
KSVP DB AG  Corona zwingt uns in die Knie - Veranstaltung erst in 2021

Liebe Kolleginnen, liebe Kollegen,

Konzerte, Frühlingsfeste, Messen, 
Fußballspiele, ja sogar die Fußball-
Europameisterschaft und nun auch 
die Olympischen Spiele – immer mehr 
Veranstaltungen wurden und werden 
wegen des grassierenden Corona-
Virus abgesagt. Nun hat es uns auch 
erwischt.

In mehreren Video- bzw. Telefonkon-
ferenzen mit unseren österreichi-
schen Kollegen mussten wir leider 
zu dem Entschluss kommen, der uns 
sichtlich sehr schwer gefallen ist, das 
für den 04. September 2020 in Salz-
burg geplante „Sportfest für Eisen-
bahner mit Handicap“ auszusetzen. 

Letztendlich gaben mehrere Gründe 
den Ausschlag. 

Wir haben in letzter Zeit die Entwick-
lung sehr intensiv beobachtet, täg-
lich neu eingeschätzt und bewertet.  
Selbst die Tatsache, dass bis Anfang September 2020 noch einige Wochen ins Land gehen, gibt uns keine Garantie, 
dass bis zum Startschuss der Veranstaltung „alles wieder normal läuft“. Kurzfristige Entscheidungen über eventuell 
doch notwendige Maßnahmen für ein dermaßen großes Event sind dann in kurzer Zeit nicht zu bewältigen und füh-
ren noch zu weiteren Verärgerungen. Zudem haben viele Kollegen, die sich bereits angemeldet haben, ihre Planun-
gen zumindest gestoppt. Neue Anmeldungen kamen nicht mehr hinzu. Insgesamt hat die weltweit relativ unklare Zu-
kunft in Bezug auf das Corona-Virus uns dazu bewogen, die Entscheidung zu treff en, das Sportfest der Eisenbahner 
mit Behinderung 2020 zu verschieben. Zur Zeit prüfen wir alternative Lösungen, wie es mit dem ausfallenden Event 
weitergehen soll. Wir werden an dieser Stelle nach einem gemeinsam mit den österreichischen Kollegen gefassten 
Entschluss zeitnah  berichten.

Wir sind – wie wahrscheinlich alle, denen die Vorfreude nun genommen wurde – sehr traurig, denken aber, dass die 
Maßnahme auf Verständnis stößt.

Steff en Pietsch
Konzernschwerbehindertenvertrauensperson
der Deutschen Bahn AG


